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#ST# J n s e r a t e.

Ausschreibung.

Jn Folge Beschlusses des Bundesrathes vom ..... laufenden .Monats wird hie-
mit die Stelle eines. Kanz li st en der Bundeskanzler zur freien Bewerbung ausge..
schrieben.

Nebst dem gewohnlichen Ausweis über bürgerliche Ehrenfähigkeit wird ver-
langt , daß der Bewerber lm Stande sei , französisch zu korrespendiren und aus
dem Deutschen ins französische zu übersezen. Kenntniß der italienischen Sprache
ist erwünscht.

Der mit der Stelle verbundene Gehalt ist für einstweilen auf Fr. 2000 bis
Fr. 22000 festgesezt bel genügenden Leistungen wird eine entsprechende Erhöhung
in Ausficht gestellt.

Anmeldungen sind bis Ende des laufenden Monats bei der Bundeskanzlel
einzugeben, die sich nöthigenfalls eine Prüfung der Bewerber Vorbehalt.

Bern, den 12. Juli 1867. ^
Die schweiz. Bundeskanzlei.

Eidgenössisches Anleihen oon 1857.

Der am 15. Juli nächsthln fällige Semesterzins dieses AnIeihens wird von
diesem Tage hinweg gegen Rückgabe des betreffenden Coupons (Nr. 21) an den
gewohnten Zahlungsorten eingelöst.

Bern, den 6. Juli 1867.
Eidgenössische Staats-Kassa.
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B e k a n n t m a c h u n g .

Die ^eimalhorigkeit nachstehender Person, für welche der Todschein eingesandt
^vurde . ist zu ermitteln , nämlich .

eines ..^ieolas .^eud.^), geboren in der Schweiz, Sohn von Christian
.^eudh und Christina C w e n ^ . gewesener Soldat in niederländischen
Diensten, gestorben z.. Samarang .̂ nsel Java) am 1. März d. J. in
einem Alter von .̂ 4 fahren.

Cs wird daher zur Erreichung des oben angegebenen Zwekes die gefällige
Mitwirkung der S^aatskanzleien der .Kantone, so wie der Polizeî  und Gemeinds...
behorden hiemi^ hoflichst angesprochen.

Bern, den 28. .̂ uni ..8^7. ^
Die schweiz. ...̂ nnde.̂ anzIei.

^ l u ^ s ^ r e i b u n g .

^emäß Beschluß des Bundesrathes vom 8. Februar d. ^. werden hiermit
zur definitiven Besezung ausgeschrieben .

1) Die Stelle eines . ^ev i s i onsgeh i l f en beim eidg. ^inanzbüreau, mit einer
Besoldung bis auf ^r. 24..̂ .

2) Die Stelle eines .̂  a n z I i st e n bei der Centralpulververwaltung , mit einer
Besoldung bis auf Fr. 2.̂ ...

Anmeldungsfrist bis zum 15. ..̂ uli nächsthin.
Bern, den 28. ^uni 18^7.

îd^en.̂ s^sches înanzde^a^e.̂ ^^

Bekanntmachung
betreffend

die internen postamtlichen Geldanweisungen.

Mit 1. ^uli nächstkünftig wird nach Maßgabe der Verordnung vom 10. ApriI
18^7 für d... .^.^^ Wichen Geldanweisungen im Jnnern eine Abänderung in dem

^ die Ta^.e lediglich nach dem Betrage der Anweisung , ohne

^) vielleicht ..^^.^i.
Bnndesbla .̂ ..^..^rg.XIX. Bd. II. 31



406
unterschied der Entfernung . beregnet und die Anweisnngsformulare (offene Car^
tons) in Farbendruk gegen Erlegung der Tar^e abgegeben werden, und zwar.

...̂ ...n .^etra^ der .̂ ln^eisnn .̂ .̂ .u.be de^ .̂..nk̂ . Betrag der ^are.
bis Fr. 100 . . . . . . . orange . . . . . . 20 .̂ p.

über ,, 100 bis Fr. 200 . . . blau . . . . . . . .̂ 0 ^
., .. 200 ,, ,, 300 . . . grün . . . . . . . 40 ,,
,, ,, .̂ 00 ,, ,, 400 . . . violet . . . . . . 50 ,,
., ., 400 ,, ., 500 . . . karmin . . . . . . .̂ 0 ,,

Die Anweisungseartons kennen zum Voraus bei den Poststellen oder anlaß^
Iich der .Einzahlung des Betrages bei den Poststellen bezogen werden , sie dienen
sed...ch weder zum Einschluß von Briefen, noch zu sonstigen ...Eintheilungen.

Für die Ausstellung der Anweisungen ist von Seite der Einzahler zu be^
achten .

1. .̂ s ist Sache des Einzahlers, den Betrag der Anweisung in Zahlen und
die Adresse des .Empfängers auf das Formular .^Carton, zu schreiben , sowie in
dem ovalen Preise in der untern linken .̂ ke entweder seinen ^amen oder seinen
Firmastämpel anzubringen. Bei tax^pstichtigen Anweisungen kann, auf ^erlangen
des Einzahlers, die Namensnennung auf dem Carton unterbleiben , der Aufgabe^
stelle ist jedoch der ^ame behufs Eintragung in das Cinzahlungsregister jedenfalls
anzugeben.

Die Poststellen werden , wenn der Einzahler des Schreibens unkundig oder
unbehülflich ist, auf dessen .^er^angen das Anweisungsformular auffüllen ^ in die^
sem Falle muß jedoch für die Anweisung ein .^mpsangscheln gegen Gebühr gelöst
.werden.

Alle Angaben auf den Anweisungen müssen leserlich geschrieben, deutlich und
die Adreffen ausführlich sein. Die Poststellen werden Anweisungen. welche undeu.̂
Iiche. unbestimmte oder unleserliche Angaben enthalten, nicht annehmen und daher
namentlich solche zurükweisen , auf welchen die Zahlen des Anweisungsbetrages
îeh^ deutlich geschrieben sind , oder welche Korrekturen , .^adiaturen oder Zusäze,

Bedingungen irgend welcher Axt enthalten, oder welche nach einer kleinen, weniger
bekannten Ortschaft adressirt stnd , ohne daß eine näher genügend bezeichnende
Ortsangabe beigefügt wäre.

2. Die Geldanweisungen konnen auch .̂o^e^e^n^e , sowie rekommandir^
...er̂ and^ werden. Ebenso ist ^esta.^et, auf Anweisungen dle Adrefsen der Cmpfän.^
ger mit ^nitlalien oder Chiffern anzugeben, in diesem ^alle ist sedoch ein Cm.̂
pfangschein gegen Gebühr zu losen, und es sind auf demselben die .JniliaIien oder
Chisfern mit der Adresse genau übereinstimmend einzutragen.

.̂ . ^er Aufgeber hat der Poststelle , bei welcher er Einzahlung leisten will ,
das ausgefüllte Carton zu übergeben und den Anweisungsbetrag in Baarschaf.^
zuzuzählen. ^achherige, auf den Anweisungsbetrag bezügliche Reklamationen sind
sowohl von Seile des Ausgebers als von Seite der Poststelle unzuläßig.

.̂m nebrigen bleibt die bisherig^ Einrichtung der internen postamtlichen Geld.
Anweisungen unverändert.

Bern, den 14. ..̂ uni 18̂ .
Das schweiz. Postdepartement ^

Dnl̂ s.
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^n^^r^bnn^ von erledigten Stellen.

.Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftli.ch und port^.
^srei zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen lm Falle sein., ferner
îrd von ihnen gefordert, daß fie ihren ^amen, und außer dem Wohnorte

auch den .Heimatort deutlich angeben.̂
1) ...^aagknecht der .̂ auplzollstätte ^orschach. Jahresbesoldung Fr. ^50.

Anmeldung bis zum 2..... Juli 18̂ 7 bei der Zolldirektion in Chur.
2, ..^ostkommis in Sx. Balten. Jahresbesoldung nach den Bestimmungen

des Bundesgesezes vom .̂ 0. Jull 1858. Anmeldung bis zum 24. Juli 18.̂
bei der .̂ reispostdirek îon St. Gallen.

3) .l. .... st h ...... e r ...nd Briefträger in Pappel ^St. Gallen). Jahxesbesol̂
dung Fr. .̂ 0. Anmeldung bis zum 2l... ^uli 18̂ .7 bei der ^reispostdirek^
tion St. Gallen.

4) ..^osthalter in .^illeret (.̂ euenburg). ^ahresbesoldung Fr. 8 .̂ An^
meldung bis zum 28. ^uli 18.̂ 7 bei der ^reispostdirektion ^euenburg^.

5) Br ief träger in Altdorf. Jahresbesoldung Fr. 720. Anmeldung bis
zum 2. August 18.̂ 7 bei der .̂ reispostdlrekl.ion Luzern.

.̂ ) Telegraphist in F o n t a i n e s ..̂ euenburg). Fix^e Jahresbesoldung
Fr. 120, nebst Dep^schenprovifion im Betrag von eirea Fr. 80. Anmel..
dung bis zum 1.̂ . ^uli 18.̂ 7 bei der Telegrapheninspektion in Bern.

1) .Einnehmer der ^ebenzollstätle Bardonnex^ (Genf^. Jahresbesoldung
^r. 500, nebst .^^^ Bezug.̂ provision der .̂ oheinnahme. Anmeldung bis zum
20. Juli 18.̂ .7 bei der .̂ olldirektion in Genf.

2) S.adtbannbrie^l.räger in Lausanne. Jahresbesoldung Fr. ^00.
Anmeldung bis zum 17. ^uli 18.̂ 7 bei der ̂ reispostdirekllon Lausanne.

^) ^osthaller und Br ief t räger in ^ochdorf (Luzern .̂ JahresbesoIdung
Fr. 804. Anmeldung bis zum 17. Juli 18.̂ 7 bei der .̂ reispostdirel̂ on
Luzern.

4) ^stkommis in Bern. Jahresbesoldung nach Maßgabe der Bestimmung
gen des Bundesgesezes vom .̂ .0. ^uli 1858. Anmeldung bis zum 18. Juli
18.̂ 7 bei der ^reisp.^stdirektion Bern.

5^ ^ o n d u k l. e u r de.̂  ^ostkrelse.^ Bern. .̂ ahre.̂ besoldung mindestens
Fr. 1020. Anmeldung bis zum 1.̂ . ^uli 18.̂ 7 bei der .^reispostdirektion
Bern.

^ ^ o st k o m m i s in ..̂  e r i s ... u.

7) ,, ,, W ̂ I.

Jahresbesoldung nach den Bestimmungen
des Bunde.^geseze.^ vom ....0. ^uu 1.̂ .̂
Anmeldung bis zum 10. ..̂ uli 18.̂ .7 bei der
^reispostdirektion St. Gallen.

8,. .^osthalter und Br ie f t räger in F o n t a i n e s . .̂ ..hresbesoldung
Fr. 548. Anmeldung bis zum 15. ^uli 18.̂ .7 bei der .̂ reispostdirektion
^euenburg.



9) TeIegraphist in Brunnen (Schwhz). ^e .^ahresbef.^ldung ^r. 120,
nebst Depeschenpr îston. Anmeldung bis zum 22. .̂ un 18̂  bel der Tele..
grapheninspektion in .Zürich.

10) Telegraphist in St.^ubin.^.enbura). .̂ e ^ahresbesoldung Fr.120.
nebst Depeschenprovislon. Anmeldung bis zum 20. .̂ uli 18^7 bei der Tele..
graphenlnspektivn in Bexn.

11) TeIegraphist auf dem .^auptbüreau Basel. ..^a^resbesoldung nachmaß.

êabe de^ Bundesgesezes vom 29. Jänner 18.̂ .̂ Anmeldung bis zum 20.
uli 18.̂ .7 bei der T..Iegrapheninspekti...n in Olten.

^ahresbesoldung naeh Maßgabe des Bnn^
desgesezes ^.om 29. .̂.nner 18^.^. .̂ ln^
meldung bis zum 20. ^uli 18.̂  bei der
Telegrapl̂ eninspe l̂on in St. fallen.

Jahresbesoldung nach Maßgabe des Bun^
desgesezes vom 29. Banner 18.̂ .̂ . .̂In̂
meldung bis zum 20. ^uli 18.̂ 7 bei der
Telegrapheninspektion in Zürich.

12) Zwel T.eIegraphisten auf dem
^auptbüreau St. fallen.

1̂  Telegraphist in GIarus.

14,̂  Telegraphist auf dem .̂ aup^
büreau .Winter.thur.

15) Zwei Telegraphls ten auf dem
.^auptbüreau Z ü r i ch.
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